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Mut zur Gegenwart 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Libori ist jetzt an diesem Sonntag fast schon wieder vorüber. Und wie jedes Jahr  
habe ich mich mit  Schulfreunden von früher getroffen, Erinnerungen ausge-
tauscht, und gefeiert. Die Vergangenheit schien gar nicht so weit weg zu sein. Aber 
dieses Mal  mischte sich in die Gespräche auch die Sorge um die Zukunft: Konkret, 
was sie gerade den jüngeren Menschen bringen wird, was auf sie zukommt. Diese 
Unsicherheit ist ein allgemeines Thema. Gesellschaftlich wie privat.  
Auch das Libori-Motto 2025 Vertrauen ins Morgen greift dies auf und verweist da-
rauf, dass wir Christinnen und Christen Grund haben zum Vertrauen. Unser Grund 
ist die Liebe Gottes. Das ist gut und entlastet. Planungen und Gedanken über die 
Zukunft sind wichtig und richtig. Alles andere wäre wirklich verantwortungslos. 
Aber vergessen wir darüber nicht die Gegenwart. Sie ist der zeitliche Ort, wo wir 
leben und Erfahrungen haben. Und die Gegenwart ist kostbar. Weil wir hier  etwas 
bewirken und verändern können. In der Gegenwart machen wir unsere Erfahrun-
gen. Das macht die Gegenwart so kostbar und einmalig. Darauf verweist Jesus im 
heutigen Evangelium. Die Geschichte vom reichen Mann, der sich nur Gedanken 
macht, wie er in der Zukunft seine Vorräte und seinen Reichtum sichern kann. 
Dieser Mann macht sich wohl keine großen Gedanken über das Jetzt und über 
Gott. Vertrauen hat seine Grundlage immer in der Gegenwart. Unsere Gefühle und 
Erfahrungen stärken oder schwächen das Vertrauen. All das, was in der Zukunft 
geändert werden soll, hat seine Wurzel im Heute! Sollen in der Zukunft weniger 
Krieg oder Konflikte herrschen, ist es jetzt an der Zeit aktiv zu werden. Wollen wir 
eine Zukunft, in der Natur und Klima geschützt sind, so müssen wir durch unser 
Verhalten jetzt dazu weiter beitragen. Und das gilt auch für die Entwicklung unse-
rer Kirche. Wollen wir eine Kirche, die sich nicht überlebt hat, sondern lebensfähig 
bleibt, so müssen wir auch heute schon diese Kirche sein: Partizipativ, offen und 
gütig. Denn an einer anderen Stelle heißt es ja, dass das Reich Gottes schon ange-
brochen ist. Also schon Gegenwart ist. Besser kann es nicht ausgedrückt werden: 
Die Gegenwart ist das Entscheidende. Haben wir also Mut zur Gegenwart! Und 
damit zum Handeln. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gute und erholsame Sommerzeit 

 

Gerhard Kilz 

Diakon 
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Verstorbene des Pastoralverbundes 
 
Wilhelmine Liekmeier, 94 Jahre 
Christine Schlichting, 85 Jahre 
Franz-Josef Hambrock, 74 Jahre 
Elisabeth Pauline Asrath, 88 Jahre 
 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Senioren G60+ St. Margaretha Dahl 
Nach den Sommerferien starten wir wieder mit unserem Programm: 
Mittwoch  27.08.  14.00 Uhr Skat und Spiel 14.30 Uhr (alle 2 Wochen) 
Montag  01.09.  10.00 Uhr Stuhlyoga 
Mittwoch 03.09.  09.15 Uhr Fit im Alter   Leichte Sportübungen  
Freitag  05.09. 16.00 Uhr Nähtreff 
Alle Veranstaltungen finden im Pfarrheim statt. 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
 
 

KÖB St. Hedwig 
Die KÖB ist in den Sommerferien geschlossen. Wir sind am Montag, 1. September 
wieder da. Schöne „Lese-Ferien“! 
 
 

St. Meinolf - KFD 
Die kfd St. Meinolf lädt alle, die den Sonntagnachmittag nicht alleine verbringen 
möchten, zum Kaffeeklatsch ins Tagespflegehaus St. Kilian ein. Am Sonntag, 
10.08.2025 treffen wir uns ab 15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen mit netten Leuten in 
netten Runden. Herzliche Einladung. 
 
Und ein weiterer Termin der KFD: 
Am Donnerstag, 28.08.2025 treffen wir uns, nach unser Gemeinschaftsmesse um 
8.00 Uhr, zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim St. Meinolf. Auch hierzu: 
Herzliche Einladung! 
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Open-Air-Messe auf dem Marienplatz 
Zum Hochfest Maria Himmelfahrt am Freitag, 15. August 2025, lädt der 
Pastorale Raum Paderborn herzlich zu einer Open-Air-Messe auf dem 
Marienplatz ein. Die Messfeier beginnt um 18.00 Uhr. Bei Regen wird dieser 
Gottesdienst in der Marktkirche gefeiert. 
Sehr gern können Krautbunde mitgebracht werden, die an diesem Tag 
gesegnet werden. Diesem Brauch liegt die Legende zugrunde, dass die 
Menschen damals beim Gang zum Grab Mariens dort statt des Leichnams 
Kräuter und Blumen vorfanden, die auf die Himmelfahrt Mariens hindeuten 
sollten. Herzliche Einladung! 
 

Franziskanerinnen am Kaukenberg 
Auch in diesem Monat laden wir wieder herzlich ein zu Gebet und Austausch über 
einen Bibeltext, den das Bibelwerk uns im Rahmen der Lectio divina schenkt. 
Wir begegnen dem blinden Bartimäus und hören die Frage Jesu: „Was willst du, 
dass ich dir tue?“ Finden wir unsere ganz persönliche Antwort? 
Termin: Mittwoch, 20. August 2025, 19 Uhr. 
Ort: Schwesternhaus, Arnikaweg 46, Kaukenberg 
Begleitung: Markus Kamin; Sr. M. Gabriele Lüdenbach 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!  
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

Schönstattzentrum Benhausen - Oasentag 
Am Sonntag, 24. August 2025, laden wir von 10 - 17 Uhr zu einem Oasentag nach 
Benhausen ein. Zum Thema „Pilger der Hoffnung“  unter der Leitung von Pastor 
Meinolf Mika aus Essen, laden wir zu einem Tag der Einkehr ein. Beginn ist um 10 
Uhr mit der Eucharistiefeier in der Schönstatt Kapelle. Neben der Teilnahme an 
Gebets- und Mahlzeiten gibt es geistliche Impulse, freie Zeiten und die Möglich-
keit zu Einzelgesprächen.  
Anmeldung bis Sonntag, 17. August bei Lena Roberg, Tel. 05206 8854 oder  
0176 5121 4001 oder per mail: lenaroberg@t-online.de 
Kostenbeitrag incl. Stehkaffee und Mittagessen, 20 €. 
 

Danke! 
Nochmal die Erinnerung: Freitag, 29. August findet ein Abend für ehrenamtlich 
Engagierte in unserem Pastoralen Raum Paderborn statt.  
Wir – das Pastorale Team -möchten in einem besonderen Rahmen Danke! sagen, 
mit Ihnen und Euch ins Gespräch kommen, anstoßen, essen und genießen.  
Eingeladen sind auch ehemalige Ehrenamtliche und auch Interessierte, die sich 
zukünftig einbringen möchten. Es gibt Angebote für Große und Kleine mit Ge-
schichten im Erzählzelt, Spielen, Weltenbausteinen und Musik mit der Paderbor-
ner Musikerin Laura Ines. Der Abend findet in der Heide-Baude am Schützenplatz 
statt. Um 17 Uhr geht es los. In den Schriftenständen in unseren Kirchen liegen 
Einladungskarten zum Mitnehmen und Weitergeben aus.  
Wir freuen uns über Anmeldungen, die uns die weitere Planung ein wenig erleich-
tern: sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
thomas.stolz@pv-paderborn-now.de                       Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

mailto:sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de
mailto:thomas.stolz@pv-paderborn-now.de
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Wahl des Rates der Pfarreien  
Vorschlagsliste 

Im Herbst 2025 finden die Wahlen des Rates der Pfarreien (vorher: Gesamtpfarrge-
meinderat) im Pastoralen Raum Paderborn statt. Das neue Gremium spielt eine 
zentrale Rolle in der pastoralen und strukturellen Entwicklung der Pfarreien und 
Gemeinden. Hier werden pastorale Schwerpunkte festgelegt, Projekte entwickelt, 
Veranstaltungen organisiert, gesellschaftliche Themen diskutiert und das Leben 
in der Kirche mitgestaltet. 
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich für den Rat der Pfarreien zur 
Wahl: 

 Alter Beruf Erstwohnsitz 

Herz-Jesu    

Friedhelm Unterhalt 64 Jahre Fachkrankenpfleger Paderborn 

    

Maria zur Höhe    

Isabel Kleffner 29 Jahre Lehrerin Paderborn 

Andreas Vogt 56 Jahre Angestellter im  
Krankenhaus 

Paderborn 

    

St. Bonifatius    

Gudrun Dribusch 74 Jahre Rentnerin Paderborn 

Elisabeth Herrmann 68 Jahre Betreuerin in der 
Grundschule 

Paderborn 

    

St. Georg    

Annette Meier 58 Jahre Dipl. Verwaltungs-
wirtin 

Paderborn 

    

St. Hedwig    

Annette Maurer 48 Jahre Logopädin Paderborn 

Beate Schonlau 61 Jahre Erzieherin Paderborn 

Adelheid Spils ad Wilken 61 Jahre Ärztin Paderborn 
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Die Vorschlagsliste kann bis zum 15.08.2025 ergänzt werden. Ergänzungsvor-
schläge sind einzureichen beim Wahlausschuss: 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de, Tel. 05251 89 24 602 

St. Heinrich    

Isa Haunerland 71 Jahre Rentnerin Paderborn 

Richard Wirth 25 Jahre Notfallsanitäter Paderborn 

    

St. Julian    

Kein/e Kandidat/in    

    

St. Laurentius    

Stephan Stickeler 64 Jahre Lehrer Paderborn 

    

    

St. Liborius    

Fabian Golisch 32 Jahre Lehrer Paderborn 

Sabine Rammer 64 Jahre Erzieherin Paderborn 

    

St. Margaretha    

Kein/e Kandidat/in    
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Libori 2025 
 
Das Liborifest 2025 ist vorbei. Zahlreiche Gottesdienste, kulturelle Ereignisse und 
Projekte konnten wir erleben. Die Pfarrei St. Liborius hat zusammen mit Koopera-
tionspartnern und einer unendlich großen Schar von Ehrenamtlichen bedeuten-
de, großartige Veranstaltungen und Initiativen gestaltet.  
 
Die Libori-Licht-Musik am Beginn des Festes in der Marktkirche übertraf erneut 
alle Erwartungen. Mit fröhlich-festlicher und belebender Stimmung ging das Libo-
rifest damit an den Start. Die große Marktkirche war gänzlich überfüllt, die Musik 
großartig und der Spendenerfolg für die jüdische Kultusgemeinde erstaunlich: 

über 5.000 €. Damit können Anschaffungen und Renovierungskosten beglichen 
werden, die durch das starke Gewitter am 14.06.25 in der Synagoge entstanden 
waren.  
 
Der schönste Getränke-Garten des Festes öffnete am ersten Libori-Samstag seine 
Pforten: die Libori-Oase. Tausende Menschen besuchten in der Libori-Woche den 
Platz hinter der Gaukirche. Unter der Platane tummelten sich im Laufe der Woche 
hunderte von Kindern. Über 350 Ehrenamtliche waren im Getränkestand, am 
Würstchen-Grill, im Waffelstand, beim Spülen, bei der Kinderbetreuung, beim 
Wein- und im Drei-Hasen-Stand erneut im Einsatz, betreut von einem hervorra-
gend eingespielten Leitungsteam. Die nicht immer trockene Witterung konnte 
durch motivierte Mitarbeitende leicht ausgeglichen werden. Der Familiengottes-
dienst am zweiten Libori-Sonntag mit der Musikgruppe tonArt inmitten der Oase 
machte eindrücklich deutlich, dass auch an diesem Ort Gottes Gegenwart anzu-
treffen ist.  
 
Wieder mal bot auch die Gaukirche ein bemerkenswertes Erlebnis. Eingetreten in 
einen Tunnel, verschwanden alle Geräusche der Liborikirmes. Einzig die Naturge-
räusche der visualisierten Aufnahmen aus anregenden Landschaften umgaben 
den Betrachter. Aus der Schönheit der Schöpfung aufgetaucht, erlebten die Besu-
cher im Chorraum der Kirche die Verbindung von Himmel und Erde durch zahlrei-
che goldene Fäden, die Oben und Unten verbanden. Die Installation am Kreuz hat 
viele der ca. 10.000 Besucherinnen und Besucher (am Eingang gezählt) so ange-
sprochen, dass es zahlreiche Bitten gab, diese einstweilen am Ort zu belassen.  
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Dem kommen wir nach: noch einige Monate wird das schwebende Kreuz im Chor-
raum der Marktkirche umfangen sein von einer Art „himmlischer Aura“, die es mit 
der Erde verbinden. Auch die „Goldsäule“ vor dem Altarraum wird noch bleiben, 
damit der Besucher stets der Verbindung von Himmel und Erde gewiss ist, die die 
Goldfäden vom Gewölbe bis zum Boden eindrücklich darstellen.  
 
Ein Libori-Clou war aber offensichtlich auch noch auf dem Libori-Berg zu entde-
cken: die Libori-Kapelle wurde nachmittags geöffnet. Hunderte Besucherinnen 
und Besucher waren begeistert, dass sie als Paderbornerinnen und Paderborner 
endlich die Gelegenheit hatten, dieses Kleinod von innen zu besichtigen. Viele 
Feedbacks kamen bei den Verantwortlichen an: Tolle Idee. Dabei haben wir nur 
die Türen geöffnet.  
 
An all diesen Orten gab es motivierte Ehrenamtliche, die überhaupt die vielen 
Projekt durch ihre Anwesenheit ermöglich haben. Nur aufgrund so zahlreicher 
Helferinnen und Helfer waren diese großartigen Veranstaltungen, Initiativen, In-
stallationen und Begegnungsorte möglich. Ihnen allen sage ich ganz herzlich 
DANKE im Namen der Pfarrei und des Pastoralen Raumes. Sie alle haben das Li-
bori-Fest zu dem gemacht, was es im Innersten ausmacht: Ein Fest der Begeg-
nung, des Feierns, des Innehaltens und des Staunens. Auch in diesem Jahr hat 
Libori wieder Himmel und Erde verbunden. DANKE allen, die diese Erfahrung er-
möglicht haben.                Benedikt Fischer, Pfarrer  



  9 

 

Ich bin dann mal weg! - Die Spiritualität des Pilgerns 
Pilgern ist eine alte Tradition der eigenen Spiritualität näher zu kommen. Nehmen 
Sie sich einen Tag um sich mit Ihrem eigenen Glauben auseinanderzusetzen, Kraft 
für Ihr Engagement in der Gemeinde zu schöpfen und zu einer tieferen Verbin-
dung zu Gott zu gelangen. 
Am Beispiels des Westfälischen Jakobswegs werden wir an verschiedenen 
Stationen Impulse zu unterschiedlichen Facetten des Glaubens gemeinsam be-
sprechen und reflektieren.  
Gewinnen Sie im Gespräch mit anderen Engagierten Anregungen und neue 
Zugänge zu Ihrem Glauben und Inspiration, wie Sie diese für Ihr Ehrenamt nutzbar 
machen können. 

Am Samstag, 27. September von 08.15 bis 17.15 Uhr.  

Pilgerkloster Werl  

Leitung: Karolina Walczak  

Anmeldung über die kefb Paderborn 
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Renovierung der Kirche St. Hedwig 

Wie bereits in den Pfarrnachrichten berichtet, wurde ein Antrag zur Renovierung 
der Kirche St. Hedwig beim Bistum gestellt. 
Diese Renovierung der Kirche ist ein wichtiger Schritt, um diese weiterhin als Ort 
des Glaubens, der Gemeinschaft und der Kultur zu erhalten. Wir freuen uns über 
die erteilte Genehmigung des Bistums. 
Inzwischen liegt uns ein sehr ambitionierter Bauzeitplan vor, der einen Baubeginn 
in der 33. Kalenderwoche vorsieht. Die Renovierungsmaßnahme wird voraussicht-
lich im Mai 2026 abgeschlossen sein. 
 
Wie schon vom Juli 1992 bis zur Weihe der Kirche im März 1997 mit gutem Erfolg 
erprobt, finden die Gottesdienste auch dieses Mal wieder im Pfarrheim statt. 
Die Räumungsarbeiten in der Kirchengemeinde sind bereits gestartet.  
 

Welche Maßnahmen werden während der Kirchenrenovierung durchgeführt? 
Im Kirchenraum zeigen sich starke Verfärbungen auf den Innenoberflächen. Test-
weise gestrichene Probeflächen im Bereich des Kreuzweges zeigten innerhalb 
kürzester Zeit wieder starke Schwärzungen. Erste Untersuchungen im Jahr 2016 
durch den Sachverständigen für das Dachhandwerk ergaben einige Mängel im 
Außenbereich des Daches und im Bereich der Fenster, die aber nicht die eigentli-
che und alleinige Ursache für die starken Verschmutzungen an den Wänden und 
Deckenverkleidungen darstellten. Die Schäden wurden daraufhin zeitnah beho-
ben, um die Substanz des Gebäudes zu erhalten. Ergänzend wurde ein Büro be-
auftragt, die Baukonstruktion im Hinblick auf die Schwärzungen zu bewerten und 
bauklimatische Langzeitmessungen der Oberflächentemperaturen und der Luft-
feuchtigkeit durchzuführen, um die Ursachen und Wirkungszusammenhänge zu 
untersuchen. 
 
Durch die im Rahmen der Gebäudeerstellung eingebaute lückenhafte luftdichte 
Ebene findet eine Durchströmung der Dachkonstruktion der mit Staub und Ker-
zenruß angereicherten Innenraumluft statt. Diese tritt am unteren Anschluss der 
Holzdeckenverkleidung im Bereich der Außenwand aus und führt einen rußigen 
Luftstrom über die Putzoberfläche, auf die sich dann Ruß und Staub ablagert. 
Die Luftdichte Ebene der Dachkonstruktion wird erneuert. Hierfür muss die Holz-
bekleidung der Deckenunterseite des Kirchenraumes demontiert werden. Zur 
Verbesserung energetischer Eigenschaften wird die Dämmschicht verdickt. 
Nach den erfolgten Arbeiten wird wieder eine Sichtdecke als Holzakustikdecke 
mit der gleichen Gestaltung der alten Decke montiert. 
Zu der Optimierung der Anlagentechnik wurde ein Fachingenieurbüro für Kirchen-
beheizungen/-Lüftungen hinzugezogen. Dabei soll eine Minderung der Luftver-
schmutzung im Vordergrund stehen. Im Rahmen des Sanierungskonzepts werden 
aufgrund der Ergebnisse der Voruntersuchung Maßnahmen zur Sanierung der 
Heizungsanlage und zur Aufstellung eines Lüftungsgerätes mit Erneuerung der 
Regeltechnik beschrieben. Zur Verbesserung der Luftqualität während der Nut-
zungszeiten des Kirchenraumes soll durch die Lüftungsanlage das Belüften der 
Kirche alleinig über die Fenster vermieden werden. Die Lüftungsanlage wird im 
Dachboden über der Sakristei installiert. 
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Vorgesehen ist im Rahmen der Innenrenovierung auch die Erneuerung einiger 
Fenster. Die Isolierverglasung der Obergardenfenster ist in Teilbereichen undicht, 
so dass Luft und Feuchtigkeit eindringen kann und die Verglasung blind wird. Die 
defekten Motoren der Oberlichtöffnungen werden ebenfalls ausgetauscht. Auch 
der Austausch der noch funktionierenden Motoren wird aufgrund der 25-jährigen 
Betriebszeit für notwendig erachtet. 
 
Das Holzparkett ist nach der vorgenannten Nutzungsdauer ebenfalls abgenutzt. 
Dieses wird abgeschliffen und neu versiegelt, so dass die Fläche wieder holzfarbig 
wird. 
 
Die Beichtraumtüren sollen für eine bessere Einsichtigkeit mit einem Glasaus-
schnitt versehen werden. 
 
Die vorhandene Lichttechnik und Beleuchtungsanlage sind noch aus dem Jahr 
1996. Ein Austausch der Leuchten in LED-Technik ist aus energetischen Gründen 
sinnvoll. Die Sanierung des Innenraumes soll durch eine neue Beleuchtungsge-
staltung unterstützt und bekräftigt werden. Bei der Gestaltung und Konzeptionie-
rung der Beleuchtung wird großer Wert auf die Wechselwirkung von Architektur 
und Licht gelegt. 
 
Der gesamte Innenraum erhält einen Neuanstrich. 
 
Aufgrund der umfangreichen Sanierungsmaßnahmen ist eine Sicherung der Orgel 
unumgänglich. Nach 13 Jahren weist das Instrument an den historischen Kompo-
nenten der Tontraktur, im Bereich der Winkelbalken, einen erheblichen Ver-
schleiß auf. Des Weiteren wird die starke Verschmutzung (feiner und flockiger 
Staub) des Orgelinnenraumes durch eine Ausreinigung des Orgelwerkes beseitigt.  
 
Zur Reduzierung der Baukosten wurde auf eine Lichterstation zur mechanischen 
Absaugung der Luft und auf eine neue Beschallungsanlage im Chorraum zur Ver-
besserung der Hörsamkeit für Musik und Sprachverständlichkeit verzichtet. 
 
Bei Fragen zur Kirchenrenovierung sprechen Sie mich gerne an. 
 
Marion Klaus, Verwaltungsleiterin 
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Pilger der Hoffnung 

Wanderungen zur Erkundung des neuen Pastoralen 
Raumes Paderborn 

Liebe Mitchristen in der Stadt Paderborn! 
Das Heilige Jahr 2025 steht unter dem Motto:  
Pilger der Hoffnung. Papst Franziskus erinnert da-
ran, wie wichtig es für die Christen ist, immer wie-
der aufzubrechen, fortzuschreiten und unterwegs 
zu sein. Christsein ist ein Hoffnungs-Weg! 
Diese Gedanken greifen wir auf! 
Um das Zusammenwachsen der bisherigen Pasto-
ralverbünde Paderborn Mitte-Süd und Paderborn Nord-Ost-West zu fördern, la-
den wir herzlich zu drei Pilgerwanderungen ein, die die Kirchorte unseres neuen 
Raumes aufsuchen. 
Geplant sind folgende Touren: 

31. August, 14 Uhr: 

Maria zur Höhe – Gaukirche – Busdorfkirche – St. Bonifatius (5,3km) 

28. September, 14 Uhr: 

St. Margareta Dahl – St. Hedwig – St. Stephanus – St. Heinrich (9,6 km) 

12. Oktober, 14 Uhr: 

St. Georg- St. Laurentius– Herz Jesu– St. Meinolf– St. Elisabeth – St. Kilian (5,5 km) 

Wir wollen 

· ein „Wir-Gefühl“ kreieren 

· ein Sich näher kommen ermöglichen 

· einander kennenlernen – einander wahrnehmen 

· etwas lernen über die Kirchorte 

· Generationen übergreifend 

· alles das über das Laufen, durch ein Miteinander auf dem Weg. 

Anmeldungen sind möglich: 
pv-buero@pv-paderborn-now.de 
oder 
pfarrbuero@katholisch-in-paderborn.de 
Anmeldeschluss: eine Woche vor dem jeweiligen Termin 
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Kirche in der Panzerhalle 
Wort und Musik zum Frieden 
 
Auf dem Zukunftsquartier Paderborn (ehemaliges Barker Areal) plant die Stadt 
Paderborn einen der innovativsten Modellstadtteile Europas in den kommenden 
20-30 Jahren zu errichten. Vor diesem Hintergrund stellen sich die Fragen, ob der 
städtische auch zu einem kirchlichen Konversionsprozess werden kann? Wie wol-
len wir als Kirche im Zukunftsquartier ohne Turm, Schaukasten und jenseits der 
pastoralen Alltagsroutinen präsent sein? 
Mit der Halle 47, einer ehemaligen Panzerhalle, bietet sich uns die einmalige 
Chance in diesem Laborraum erstmalig zu experimentieren. Seien Sie Teil dieses 
Experiments und machen Sie sich mit Christinnen und Christen der ev.-luth. Kir-
chengemeinde Paderborn auf die Suche nach Frieden zwischen dem Staub von 
Panzern! 
 

Die Veranstaltung findet am 31.08.2025 von 18.00 bis 19.30 Uhr statt.  
Der Zugang zum Areal erfolgt über ein Tor an der Driburger Str. 73. 
 
 

Folgende Hinweise gilt es unbedingt zu beachten: 

• Einlass ab 17.30 Uhr 

• Nur 199 Teilnehmende: Aufgrund städtischer Auflagen ist die Besucheran-
zahl auf 199 Personen begrenzt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
allen anderen Personen keinen Zutritt zum Areal gewähren dürfen. 

 



14 

 

• Personalausweis mitbringen: Das Betreten des Geländes erfolgt auf eige-
ne Gefahr. Bitte bringen Sie für Dokumentationszwecke Ihren Personalaus-
weis mit. 

• Keine Besichtigung des Geländes: Im Rahmen der Veranstaltung ist eine 
Besichtigung des übrigen Geländes verboten. 

• Parkplätze: Vor Ort gibt es nur wenige Parkplätze, die ausschließlich für 
Menschen mit Behinderung reserviert sind. Wenn Sie mit dem Auto anrei-
sen wollen, dann nutzen Sie bitte den Parkplatz an der garage 33. Anschlie-
ßend können Sie per Fuß (ca. 400 m) zum Eingang laufen. Fahrräder kön-
nen am Eingang des Geländes abgestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

• Kein WC: Vor Ort gibt es leider kein WC. Die Dauer der Veranstaltung be-
trägt ca. 90 min. 

 

Wenn Sie darüber hinaus noch irgendwelche Fragen zur Veranstaltung haben soll-
ten, dann melden Sie sich gerne bei Sören Becker (soeren.becker@katholisch-in-
paderborn.de, 05251 8924602) 
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Besondere Angebote im Pastoralverbund 
 
Schwestern der Christlichen Liebe 
 
Sonntags 08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
Montags 07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
     17.00 Uhr -17.30 Uhr Anbetung 
    17.30 Uhr Vesper 
Dienstags 17.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Mittwochs 07.30 Uhr  Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
    17.30 Uhr Vesper 
Donnerstags 07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
     17.00 Uhr -17.30 Uhr Anbetung 
   17.30 Uhr Vesper 
Freitags 07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Samstags 17.30 Uhr Vesper 
 
 
 
Vincentinerinnen 
 
Dienstags  18.30 Uhr Vesper u. Messfeier in St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
Mittwochs 12.00 Uhr Friedensgebet in der Mutterhauskirche der  
      Vincentinerinnen 
1. Do. i. Mo.   16.30 Uhr        Abendmusik in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
2. Do. i. Mo.  15.00 Uhr  Trauercafé im Mutterhaus, bis 17.00 Uhr 
3. Do. i. Mo.  16.30  Uhr Gebet für die Kranken in der St. Vincenz-Kranken- 
          hauskapelle 
Samstags 18.30 Uhr Messfeier in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
 
 
Augustiner Chorfrauen im Michaelskloster 
 
Sonntags 09.15 Uhr Messfeier, Michaelskirche 
Donnerstags 18.00 Uhr Messfeier mit integriertem Abendlob, Michaelskirche 
Freitags 06.45 Uhr Messfeier mit neuen geistl. Liedern, Michaelskirche 
Täglich 18.00 Uhr Abendlob, Michaelskirche 
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Samstag, 9. August 2025 
 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

F = Pfarrer Fischer   

B = Msgr. Dr. Bredeck E = Pastor  Dr. Ejeh H = Msgr. Dr. Hardt 

HN = Prälat Dr. Hentze MK = Pastor Menke MP = Msgr.  Dr. Menke-Peitzmeier 

RA = Pastor Rasche R = Pastor Rose SW = Pastor Scheiwe 

   

 

St. Elisabeth 08.00 Uhr  Eriträische Gemeinde - Treffen 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Kapuzinerkirche 14.00 Uhr  Tauffeier 

Hoher Dom 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (RA)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Wortgottesdienst 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (H)  
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Sonntag, 10. August 2025 
19. Sonntag im Jahreskreis 

 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (H)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (RA)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (RA)  

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (E) 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (Weihbischof em. Berenbrinker) 
 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Pastor Kickum)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier (E)  

St. Kilian 11.15 Uhr  Wortgtottesdienst 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Kapuzinerkirche 13.00 Uhr  Tauffeier 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Montag, 11. August 2025 
 

Dienstag, 12. August 2025 
 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim  
St. Margaretha 

10.00 Uhr  Stuhl Yoga 

Pfarrheim St. Hedwig 16.30 Uhr  Bücherei geschlossen 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Rosenkranz 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Pfarrheim St. Meinolf 18.45 Uhr  Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit 

Pfarrheim St. Kilian 19.30 Uhr  Yoga-Kurs 

Pfarrheim St. Hedwig 20.15 Uhr  Chorprobe der Chorgemeinschaft 

Maria zur Höhe 08.30 Uhr  Messfeier 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Elisabeth 09.30 Uhr  Senioren-Gymnastik 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier 

Pfarrheim St. Hedwig 20.00 Uhr  Planung zur Kirchenrenovierung 
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Mittwoch, 13. August 2025 
 

 Donnerstag, 14. August 2025 
 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Marga-
retha 

09.15 Uhr  Gymnastik Fit im Alter 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier - Poln. Mission 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier kfd 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.00 Uhr  Friedensgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht - Poln. Mission 
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Freitag, 15. August 2025 
Mariä Aufnahme in den Himmel 

Samstag, 16. August 2025 
 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Elisabeth 10.00 Uhr  Requiem (Abendmesse entfällt) 

Pfarrheim St. Margaretha 16.00 Uhr  Nähtreff 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier entfällt zugunsten der  
Messfeier auf dem Marienplatz 

Marienplatz 18.00 Uhr  Open-Air-Messfeier anläßl. Mariä 
Himmelfahrt  
(Schlechtwetteroption: Marktkirche) 
 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier  entfällt zugunsten der 
Messfeier auf dem Marienplatz 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Hoher Dom 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Wortgottesdienst 

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (RA) mit Segnung der 
mitgebrachten Kräuter  
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Sonntag, 17. August 2025 
20. Sonntag im Jahreskreis 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (E)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (RA) mit Kräuterweihe  
 

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (E) 

Gaukirche 10.30 Uhr  Wortgottesdienst 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Msgr. Dr. Tuszynski)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Wortgottesdienst 

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (RA) 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Hoher Dom 14.00 Uhr  Tauffeier 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Montag, 18 August 2025 
 

Dienstag, 19 August 2025 
 

 

 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Marga-
retha 

10.00 Uhr  Stuhl Yoga 

Pfarrheim St. Hedwig 16.30 Uhr  Bücherei geschlossen 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Rosenkranz 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier 

Pfarrheim St. Meinolf 18.45 Uhr  Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit 

Pfarrheim St. Kilian 19.30 Uhr  Yoga-Kurs 

Pfarrheim St. Hedwig 20.15 Uhr  Chorprobe der Chorgemeinschaft 

 

 

Maria zur Höhe 08.30 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Elisabeth 09.30 Uhr  Senioren-Gymnastik 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier 
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Mittwoch, 20 August 2025 
 

 Donnerstag, 21 August 2025 
 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.15 Uhr  Gymnastik Fit im Alter 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier - Poln. Mission 

Schwesternhaus 
Kaukenberg 

19.00 Uhr  Zeit mit der Bibel: „Was willst du, dass 
ich dir tue?“ 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier kfd 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.00 Uhr  Friedensgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht - Poln. Mission 
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Freitag, 22. August 2025 
 

Samstag, 23. August 2025 
 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Messfeier 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Marga- 16.00 Uhr  Nähtreff 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Elisabeth 08.00 Uhr  Eriträische Gemeinde - Treffen 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Meinolf 12.30 Uhr  Tauffeier ital. Mission 

Hoher Dom 14.00 Uhr  Trauung 

St. Kilian 14.00 Uhr  Trauung 

Hoher Dom 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Wortgottesdienst anl. eines 40. Hochzeittages  

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (RA) 

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (E)  
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Sonntag, 24. August 2025 
21. Sonntag im Jahreskreis 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (E)   

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier fällt aus!! 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (RA)   

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Wortgottesdienst 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (E)   

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Pastor Rüther) 

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier (B)   

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (RA) 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Hoher Dom 14.00 Uhr  Tauffeier 

St. Kilian 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Meinolf 14.30 Uhr  Tauffeier 



26 

 

Domplatz 4, 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 544 93 90 (Pfarrbüro)    Mo., Di., Mi., Do.,  Fr. von 10.00 - 12.00 Uhr 
E-Mail: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de  Mo., Di., Do.       von 15.00 - 17.00 Uhr  
        
 
 

 

 

Josef-Spiegel-Platz 7, |33100 Paderborn   Öffnungszeiten:  
Tel. 05251 160 910 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de  Fr. 08.30-09.30 Uhr 
www.sthedwig-paderborn.de     
 
Kath. öffentl. Bücherei St. Hedwig    Öffnungszeit: 
Josef-Spiegel-Platz 3 (i. Pfarrheim St. Hedwig)  In den Sommerferien geschlossen. 

 

Schwesternkonvent  Kaukenberg     
Arnikaweg 46, 33100 Paderborn, Tel. 05251 680 959   

 

 
 

 
Schlotmannstr. 9, | 33100 Paderborn   Öffnungszeit: 
Tel. 05293 931 399 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de   
www.st.margaretha-dahl.de     
 

 

 
 

Am Rippinger Weg 3a, | 33098 Paderborn   Geschlossen. Kontakt über Zentralbüro 
E-Mail: st.marien@katholisch-in-paderborn.de 
www.mzh-paderborn.de 
 

 

 
 
 

Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn    Öffnungszeit: 
Tel. 05251 71 631 (Pfarrbüro an St. Meinolf)   Do. 08.30-10.30 Uhr 
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de    
www.julian-paderborn.de      
 
Ehrenamtl. Pfarrbüro (St. Kilian)    Öffnungszeit: 
Im Samtfelde 57a, 33098 Paderborn    Di. 11.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 71 850 (Pfarrbüro St. Kilian) 
 
Kath. öffentl. Bücherei St.  Julian    Öffnungszeiten: 
Pankratiusstraße  86, 33098 Paderborn   So.10.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 72 190 ( im Pfarrheim St. Elisabeth)  Mi. 16.00-18.00 Uhr 

 

                                                                                                                             Zentralbüro/Pastoralverbund und Pfarrei St. Liborius 

                                                                                 

                                                                                 

                                                                                 

                            

Kontakt St. Hedwig 

Kontakt St. Margaretha 

Kontakt Maria zur Höhe 

Kontakt St. Julian 
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Benedikt Fischer (Pfarrer)    Marion Klaus  (Verwaltungsleitung)  
Tel. 05251 125 2310    Tel. 05251 544 93914 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Rüdiger Rasche    Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 89 24 605    Tel. 05251 160 9112     
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 
Pastor Peter Scheiwe    Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 54 33 803    Tel. 05251 160 9113 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de  christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 
Sören Becker  (Pastoralreferent)   Johannes Schäfers (Gemeindereferent) 
Tel. 05251 89 24 602    Tel. 05251 89 24 603 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de    johannes.schaefers@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor  Dr. Theophilus Ejeh   Werner Jakob Schmit (Diakon) 
ugbedeojo@web.de    Tel. 0176 43 755 920 
       werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
       

 
 
 

Msgr. Dr. Michael Hardt  (Subsidiar im PV)  Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon m. Zivilberuf) 
Tel: 05251 889 8677    Tel. 05251 87 499 30 
hardt.michael@gmx.net    b.irlenborn@thf-paderborn.de   
       
Hans Friedrich Sauerland (Diakon)   Pater Bernd Heisterkamp 
Tel. 05251 68 1465    bernd.heisterkamp@katholisch-in-paderborn.de 
diakon.sauerland@paderborn.com    
 
Prof. Dr. Gerhard Kilz  (Diakon mit Zivilberuf)) Gereon Potthast 
Tel.   0176 54 58 7469    Begräbnisdienst und Hauskommunion 
gerhard-kilz@t-online.de    0170 635 17 67 
      Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn Mitte-Süd >>>> V.i.S.d.P.: Pfarrer Benedikt Fischer   
 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, pixabay oder von privat. 
 

Beiträge bitte an:  pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de  

Die nächste Ausgabe erscheint am 23. August 2025 

Redaktionsschluss hierfür ist Montag, 18. August 2025 um 09.00 Uhr! 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

                                                                                                                                                      Kontakte Pastorales Team 

                                                                                                                                                        Weitere Seelsorger 

mailto:gerhard-kilz@t-online.de
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Auf ein Wort 

- persönliche Ansichten aus dem Pastoralverbund 

Ich weiß nicht, wie andere das machen, aber ich verlasse unser Haus möglichst 
nur noch mit kompletter Funktionsmontur, selbst wenn es nur zum Supermarkt 
geht. 
In diesem Jahr herrschen Ende Juli und Anfang August Bedingungen, bei denen 
normale Kleidung einfach versagt: ständiger Wechsel zwischen Sonne, Wind und 
Regen – und das im Minutentakt. Das ist kein Spaziergang, das ist nackter Stress – 
für Mensch und Material. 
Da jeder Gang zu einer Expedition wird, muss mein Outfit gut gewählt sein, um 
einigen Unwägbarkeiten schon von vornherein aus dem Weg zu gehen. Deswegen 
ziehe ich eine zweilagige Storm-Guard-Softshell-Hose an, mit Bereichsverstärkun-
gen aus besonders belastbarem Acryl. Kurze Kontrolle der Trekking-Socken – ja, 
mit Links-Rechts-Unterscheidung, jede beschützt den richtigen Fuß. Die Superdry-
Unterwäsche trage ich dort, wo sie sitzen muss. 
Für darüber entscheide ich mich für eine selbstregulierende Thermoflex-Baselayer
-Kombination, die sowohl Kälte als auch spontane Hitzebildung ausgleichen kann. 
Die Ultra-Marathon-Wanderstiefel bleiben im Regal; heute sollen es die halbhohen 
orthopädischen Terra-Grip-Wanderschuhe mit extrem rutschfester Sohle sein – 
wasserfest, regenrasen-tauglich und trotzdem mit hohem Tragekomfort. 
Ich schlüpfe noch in meine atmungsaktive Ultra-Active-Membranjacke, die mit 
Polycarbonfasern verstärkt ist und verspricht, wasser- und winddicht zu sein, und 
greife schnell – für etwaige Mitbringsel und spontane Einkäufe – nach dem Wan-
derPro-Rucksack, bequem wegen des Brust- und Hüftgurtes und mit Notfallpfeife. 
Praktisch sind ohne Frage auch die zahlreichen reflektierenden VisionGlow-
Elemente an meiner Kleidung – geradezu Lebensretter! Auf der Straße bei tief ste-
hender Sonne ist gute Sichtbarkeit keine Option, sondern Pflicht. 
Auf die Sensonic-Trekkingstöcke verzichte ich. Ich will’s ja nicht übertreiben. 
Ich schwitze nicht – natürlich nicht. Denn meine Kleidung reguliert die Körpertem-
peratur besser als jedes Smart-Home-System. Und sollte sich doch mal eine 
Schweißperle verirren, saugt die Hightech-Funktionsunterwäsche mit Take-up-
and-care-Funktion das diskret auf. Geruchshemmend natürlich – ich möchte ja 
nicht unangenehm auffallen. 
Also ja – ich bin bereit! Für den Gang vor die Tür, für den Weg in die Stadt oder zum 
Supermarkt. Und für alles, was das Leben mir da draußen entgegenwirft. Denn 
echte Abenteuer beginnen nicht auf dem Jakobsweg – sie starten tagtäglich vor 
unserer Haustür. 
------------------------------------------------------------------- 
Letztens traf ich vor dem Supermarkt einen alten Bekannten, der mich fragte: 
„Sag mal, fährst du eigentlich einen SUV?“ 
Ich verneinte vehement. Man brauche doch kein Geländefahrzeug in der Stadt – so 
schlecht seien die Straßen ja nun auch nicht –, und dass das doch vollkommen 
übertreiben sei. Ich brauchte mehr Worte, als nötig gewesen wären, um meine 
Abneigung gegen diese Autogattung auszudrücken und fragte schließlich zurück, 
wieso er mir diese Frage stelle. 
Er blickte an mir herunter und wieder herauf und meinte: „Ach, nur so …“ 
     
    Helmut Everding 


